
EPIPHANIAS 

Die Finsternis vergeht und das wahre Licht  

scheint jetzt. 1 Joh 2,8b  > tzb 457  | Lit. Farbe: weiß  

� PSALM
    

VIIVIIVIIVII   %**[**7***8**]#O#m#O#ß**{#.#,{#*.*#[#O##0*{#,#m{#*,***]] 
auchzet dem HERRN, alle Welt! / 

Dienet dem |HERRN mit Freuden, * 

Kommt vor sein Angesicht |mit Frohlocken! 

Erkennet, dass der Herr Gott ist! / 

nicht wir selbst-, |Er hat uns gemacht *  

zu seinem Volk und zu Schafen |seiner Weide. 

Geht zu seinen Toren ein mit Danken, / 

zu seinen |Vorhöfen mit Loben, * 

danket ihm, |lobt seinen Namen. 

Denn der HERR ist freundlich und seine  

Gnade |währet ewig, * 

und seine |Wahrheit für und für. Ps. 100,1-5   +   
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Ehre sei dem |Vater und dem Sohn * 

und dem |Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.     

+ 

� ZUM KYRIE 

llmächtiger Gott, du bist der Schöpfer der Welt, 

du hast das Licht erschaffen und alles lebt von 

dir; — Vater, wir beten dich an:  

K/G Kyrie eleison 

Herr Jesus Christus, du bist das Licht der Welt, 

Gottes Freundlichkeit strahlt auf in deinem Kommen; 

— Christus, wir beten dich an:   

K/G Christe eleison 

Heiliger Geist, du gehst vom Vater und vom Sohne 

aus, du bringst uns Erleuchtung und Frieden;  

— Quelle des Lebens, wir beten dich an:  

K/G Kyrie eleison 
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���� KOLLEKTENGEBETE 

ott, du Herr des Himmels |und der Erde /  

du hast die Weisen aus dem Morgenland durch 

den Stern zur Krippe ge|führt und ihnen deinen Sohn 

|offenbart / Leite auch uns, dass wir Christus im Glau-

ben erken|nen und einst seine Herr|lichkeit schauen. / 

Durch ihn, unseren Herrn Jesus Chri|stus, der mit dir 

und dem Heiligen Geist lebt und regiert in |alle Ewig-

keit. /  
 

llmächtiger Gott und Va|ter, du hast deinen 

Sohn zum |Licht der Welt gemacht. / Wir bitten 

|dich: Erfülle die ganze Erde mit dem Glanz, der von 

ihm aus|geht, damit alle Menschen deine Güte erfah-

ren und deine Herrlich|keit anbeten. / Durch ihn, 

Jesus Christus, |unseren Herrn. /  

���� VERS ZUM HALLELUJA 

obet den Herrn, alle Heiden! * 

Preiset ihn, alle Völker. 
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���� FÜRBITTEN 

    err, unser Gott, in Jesus Christus hast du 

dein unsichtbares Wesen enthüllt und lässt 

uns deine Herrlichkeit erfahren; so beten wir zu dir:    

Wir bitten für die Kirchen in aller Welt, für die 

Bischöfe, Pfarrerinnen und Pfarrer und alle Boten 

des Evangeliums: dass sie dein Wort verkündigen 

bis an die Enden der Welt und die Einheit aller 

Christen suchen und fördern; lasst uns den Herrn 

anrufen: 

Wir bitten für die Männer und Frauen, die das Ge-

schick der Menschheit lenken; auch für alle, die bei 

uns in Stadt und Land an verantwortlicher Stelle 

stehen: dass sie das Unrecht nicht dulden, sondern 

das Zusammenleben der Menschen ordnen nach 

Gottes Geboten; lasst uns den Herrn anrufen: 

Wir bitten für die Menschen, die leiden unter Hun-

ger und Krieg, Armut und Krankheit und anderer 

Not: dass uns die Liebe Christi bewegt, ihr Los 
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durch Verzicht und Opfer zu erleichtern; dass die 

Erscheinung des Heilands aller Menschen auch ihre 

Dunkelheit erleuchte und ihnen Kraft und Hoffnung 

schenke; lasst uns den Herrn anrufen: 

err, du wunderbarer Gott: wir danken dir, 

dass du den hellen Morgenstern Jesus Chri-

stus über uns hast aufgehen lassen. Gib, dass sein 

klarer Schein uns leite in Zeit und Ewigkeit. 

���� PRÄFATION  

ahrhaft würdig und recht ist es, unsere Beru-

fung und un|sere Freude / dass wir dir, Herr, 

heiliger Vater, allmächtiger e|wiger Gott / zu allen 

Zeiten und an allen |Orten danksagen /+ durch dei-

nen eingeborenen Sohn Jesus Christus, |unsern Her-

ren. // 

Denn in ihm offenbarst du das Geheimnis un|seres 

Heiles: / + Er ist das Licht der Welt und der Hei|land 

der Völker. // In unserem sterblichen Fleische ist |er 
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erschienen / + und hat uns erneuert durch das Licht 

seines unsterb|lichen Wesens. // 

Darum preisen wir dich mit den Chören der En|gel 

und Erzengel / mit den Kräften und Gewalten, die dir 

dienen im Himmel |und auf Erden / + und rühmen 

dich mit dem Lobgesang |ohne Ende: // 

���� DANKGEBET 

ank sei dir, allmächtiger |Gott, dass du uns  

in diesem Heiligen |Mahl gestärkt hast / Wir  

bit|ten dich: Durchdringe unser Leben mit dem Licht 

|deiner Gegenwart / bis zu jenem Tag, da wir dich 

schauen in deiner unvergäng|lichen Herrlichkeit. / 

Darum bitten wir durch Christus, un|seren Herrn. / 
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